
 

Berlin, 09.04.2020 
 

Wichtiger Hinweis zum Covid 19 
 

Früher oder später kann wieder der langersehente Trainingsbetrieb aufgenommen werden. 
Dazu ist im Vorfeld ein ganz wichtiger Hinweis an sämtliche Berliner Judovereine zu richten: 
Gemäß den gesetzlichen Vorschriften und Bestimmungen hinsichtlich zum Katastrophen- und 
Seuchenschutzgesetz (wozu auch Covid19 zählt), sind sämtliche hygienische Maßnahme- 
Regelungen nach einer Epidemie/Pandemie zu ergreifen. Zu den zwingend notwendigen 
unabdingbaren Aufgaben gehört es unter anderem, eine flächendeckende Desinfizierung in 
der gesamten Trainingsstätte durch eine Fachfirma vorzunehmen zu lassen. Da die meisten 
Trainingsstätten durch den Senat von Berlin verwaltet werden, haben diese ohnehin auch die 
Obligenheitspflicht. Aber leider ist ein ganz wichtiger Bestandteil davon ausgeschlossen – 
unsere eigenen Matten! Das bedeutet im Klartext, dass wir hier in Eigenregie dafür 
verantwortlich sind. Unabhängig dazu im Vorfeld, wurde glücklicherweise vor geraumer Zeit 
durch eine Fachfirma hierzu ein sehr kostengünstiges Angebot erstellt. Wer sich mit dem 
KSG (Katastrophen- und Seuchenschutzgesetz) auskennt, der weiß auch genau, welche 
Richtlinien zu beachten sind: unter anderem, ist die Ausführung der Arbeiten nur durch 
autorisierte Fachfirmen zulässig. Was aber ein extrem wichtiger Bestandteil für die 
Voraussetzung einer rechtzeitigen Trainingsaufnahme ist, ist die sogenannte 
„Nachweispflicht“. Diese beinhaltet für den jeweiligen Sportverein, dass er der gesetzlichen 
Grundlage nach dem KSG nachgekommen ist und wird mit Sicherheit vor Beginn des 
Sportbetriebes abverlangt werden. Keine Sorge, diese lästige und akribische Aufgabe 
übernimmt der Fachbetrieb für euch (natürlich kostenlos). Um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten, ist es unabdingbar damit rechtzeitig in der Planung anzufangen. Generell 
bedeutet das, wartet nicht so lange bis der Startschuss zum etwaigen Trainingsbeginn fällt, 
dann wäre es im Vorfeld vorhersehbar, das sich der pünktliche Trainingsbeginn für den einen 
oder anderen verschieben würde. Für fast alle Vereine besteht die Möglichkeit, rund um die 
Uhr sowie zu jeder Zeit Zugang zu den noch leeren und ungenutzten Trainingsstätten zu 
gewährleisten. Also, nutzt die Zeit optimal für die Organisation: Mattenaufbau – desinfizieren 
und abtrocknen lassen – Mattenabbau. Deshalb können ab sofort Terminabsprachen von Mo. - 
Fr. jeweils in der Zeit von 10:00 - 19:00 Uhr (am besten Telefonisch unter 0177/3018388) 
vorgenommen werden. 

   

 
Mit freundlichen Grüßen und bleibt alle gesund! 
 

DLS Strosche 


